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Streetfotografie im Malscher Rathaus
Eine beeindruckende Ausstellung mit 76 Foto-
grafien von Ralf J. Diemb ist jetzt im Malscher 
Rathaus zu sehen. 
Der Künstler zeigt Werke, die in Streetfotografie, 
also durch Aufnahmen auf der Straße, entstan-
den sind. Darunter Bilder aus Istanbul, Berlin, 
Old Delhi oder auch Sofia und Paris. Dabei 
zieht es ihn nicht in die Stadtzentren. sondern 
in Stadtteile, in denen noch die ursprünglichen 
Städte zu sehen sind. Dazu nimmt er auch Kon-
takt mit anderen internationalen Mitgliedern der 
Fotocommunity-Plattform auf. 
Vor einigen Jahren hat er über diese auch den 
Ettlinger Fotografen Werner Bentz kennenge-
lernt. Mittlerweile sind beide befreundet und 
Diemb fragte Bentz, der Mitglied im Malscher 
Kunstkreis ist, ob er nicht einmal in der Malscher 
Rathausgalerie ausstellen kann. 
Unterstützt wurde Diemb beim Hängen der Bil-
der von Bentz, dessen Frau Christa sowie Aus-
stellungsmanager Dennis Kleinbub, der die 
Gäste bei der Vernissage am Freitagabend 
begrüßte. 
Einen kurzen Rückblick in Diembs künstlerische 
Entwicklung gab in seiner Rede Bürgermeister 
Markus Bechler (Freie Wähler). Über Diembs 
Schwarzweißfotografien sagte er: „Seine heutige Ausstellung lädt 
uns ein, genauer hinzuschauen. Denn wo Farbe fehlt, treten For-
men, Kontraste, Licht, Schatten und vor allem der entscheidende 
Moment noch stärker in den Vordergrund. Vielleicht verändert 
sich dadurch auch unser eigener Blick auf das, was wir zu sehen 
glauben“. 
Musikalisch umrahmt wurde die Ausstellungseröffnung von Zey-
nep Tekin (Violine) und Zane Stradyna (Klavier). Dazwischen gab 
der Fotograf einen Einblick in seine Streetfotografie und künstle-
rische Entwicklung. 
Der 83-jährige Lehrer, der in seinen letzten Berufsjahren in der 
Lehrerausbildung tätig war, ist Mitbegründer des Ettlinger Kunst-
vereins Wilhelmshöhe und hat das Anwesen, das die Künstler in 
Erbpacht von der Stadt Ettlingen erhalten haben, mitrenoviert. 
Unter anderem waren seine Werke schon in Ausstellungen im 
Badischen Staatstheater oder international auch in einer aufgrund 
des Besucherandrangs mehrmals verlängerten Schau in der Tür-
kei zu sehen. 
Seine Aufnahmen fotografiert er zunächst in Farbe und wandelt 
sie, weil das seiner Einschätzung nach am besten ist, in Schwarz-
weiß um. 
Statt einer großen Spiegelreflexkamera benutzt Diemb eine kleine 
hochwertige Systemkamera. Diese hat den Vorteil, dass er seine 
Protagonisten zunächst unbemerkt fotografieren kann. 
Während der Vernissage konnte er bereits zwei seiner Werke ver-
äußern. Im Rathaus liegt eine Liste aus, wo die Bilder entstanden 
sind. Namen gibt er den Werken nicht. 

Die gelungene Ausstellung ist noch bis 11. November zu den übli-
chen Öffnungszeiten auf drei Stockwerken des Malscher Rathau-
ses zu sehen. Geöffnet ist es Montag bis Mittwoch  und Freitag 
von acht bis 12 Uhr, sowie Donnerstag von 7.30 bis 12.30 Uhr 
und 15 bis 18 Uhr.                sf 
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